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Einleitung

Wir	freuen	uns,	dass	Sie	sich	für	den	Nietzuführautomaten	von	Emhart	Tecnologies	entschieden	
haben.

Der	Nietzuführautomat	erhöht	Ihre	Produktivität	indem	er	einen	Niet	direkt	in	das	Mundstück	Ihres	
POP	Nietgerätes	zuführt.	Ihre	nun	freie,	zweite	Hand	kann	somit	das	Werkstück	festhalten	und	posi-
tionieren.

Typ Niet-Durchmesser Max.	Länge	der	Niethülse

RP4-E	 3,2	mm	 13,5	mm

RP5-E	 4,0	mm	 14;0	mm

RP6-E	 4,8	mm	 14,5	mm

Der	Nietzuführautomat	muss	in	Verbindung	mit	einem	POP	Nietgerät,	das	mit	einer	Nagelabsaug-
vorrichtung	ausgerüstet	ist,	verwendet	werden.

Spezifikationen

Abmessungen:	 337	mm	Höhe
553	mm	Länge
223	mm	Breite

Gewicht,	leer		 ca.	10,5	kg

Elektr.	Anschluss	RP4-E,	RP5-E,	RP6-E,	 240mVAC,	50-60	Hz,	0,25	Amp.

Benötigter	Luftanschluss	 	 4.8	-	6,1	Bar,	trocken,	gefiltert

Kapazität	des	Nietbehälters		 RP4-E			ca.			1‘000	Nieten
RP5-E			ca.						800	Nieten
RP6-E			ca.						600	Nieten



Diese Punkte sind zu befolgen:

• Tragen	Sie	immer	einen	Augenschutz

• Das	Grät	ist	in	sauberer,	trockener	Umgebung	zu	betreiben

• Vorsichtig	vorgehen	beim	Ein-	oder	Ausstecken	der	Luft	oder	Stromanschlüsse

• Haare	und	Finger	vom	Nieten-Ladebereich	fernhalten

• Luft-	und	Stromstecker	ausziehen,	bevor	Service-Arbeiten	ausgeführt	werden	oder	das	Gerät	um-
platziert	wird

• Nur	Verlängerungskabel	verwenden,	die	für	den	verwendeten	elektrischen	Strom	geeignet	sind

• Das	Gerät	nicht	im	Freien	betreiben

• Keine	losen	Kleider	oder	Schmuck	tragen,	die	sich	in	beweglichen	Teilen	verfangen	können

• Das	Gerät	nie	an	den	elektrischen	Kabeln	ziehen,	um	den	Standort	zu	wechseln

• Keine	Abdeckungen	entfernen	und	das	Gerät	nie	ohne	Abdeckungen	in	Betrieb	nehmen

• Keine	Finger	oder	andere	Objekte	als	das	POP	Werkzeug	in	das	Mundstück	des	Zuführauto-
maten	stecken

Spezifikationen

Sicherheitsinstruktionen



Vor der Inbetriebnahme

Nach	dem	Auspacken	ist	das	Gerät	auf	eine	fes-
te	Auflagefläche	zu	stellen.	Vorderen	Gummifuss	
und	L-Bügel	abschrauben.	L-Bügel	umdrehen	
und	Gummifuss	wieder	anschrauben.	So	erhal-
ten	Sie	einen	Anschlag,	damit	sich	das	Gerät	
während	des	Arbeitens	nicht	rückwärts	fortbe-
wegen	kann.

Luftzufuhr	anschliessen.	Ein	optionales	T-Stück	
sowie	6-kant-Nippel	werden	mitgeliefert,	damit	
eine	einzige	Luftleitung	für	Nietpistole	und	Niet-
zuführgerät	verwendet	werden	kann.

Netzkabel	einstecken	und	Netzschalter	einschal-
ten.

Nieten	bis	zur	Fülllinie,	die	auf	der	Behälter-
Innenseite	angezeigt	ist,	einfüllen.	Nietwerkzeug	
in	das	Mundstück	des	Zuführautomaten	einfüh-
ren	und	ein	paar	Minuten	warten,	bis	sich	die	
Schiene	mit	Nieten	gefüllt	hat.

Das	Gerät	ist	nun	betriebsbereit.

Betrieb

Mundstück	des	Nietwerkzeuges	in	das	Mundstück	des	Zuführautomaten	einführen	und	hineindrü-
cken,	um	die	Einheit	zu	aktivieren.	Werkzeug	und	Niet	entfernen.
Sobald	das	Werkzeug	in	den	Zuführautomaten	eingeführt	wird,	beginnt	die	Trommel	zu	rotieren	und	
Nieten	fallen	in	die	Ausrichtrutsche.	Gleichzeitig	bewegt	ein	Luftzylinder	den	Vereinzelner	am	Ende	
der	Rutsche	und	ein	Niet	fällt	in	die	obere	Kammer.	Ein	anderer	Luftzylinder	schiebt	den	angekom-
menen	Niet	in	das	Mundstück	des	Werkzeuges.
-das	Nagelabsaugsystem	des	Werkzeuges	hält	den	Niet	fest,	wenn	das	Werkzeug	vom	Zuführgerät
entfernt	wird.

Für	einen	sicheren	Betrieb	muss	die	Schutzfeder	montiert	und	der	Behälterdeckel	geschlossen	sein.



Pflege und Unterhalt

Nicht mehr als das Mundstück vom Gerät demontieren.
Für weitergehende Reparaturen ist das Gerät an KVT zu retournieren

Für	bessere	Leistung	und	eine	längere	Lebensdauer	des	Zuführautomaten,	sollte	ein	regelmässiger	
Unterhaltsservice	durchgeführt	werden.

Vor	dem	Service	das	Gerät	von	Stromnetz	und	Druckluft	trennen.

Vor dem Service das Gerät von Stromnetz und Druckluft trennen.

1. Zum	Entfernen	des	Mundstückes	die	seitliche	Madenschraube	lösen

2. Hinteren	Deckel	des	Mundstückes	abheben	und	die	zwei	Nietenführungen	und	Federn	im	Innern
des	Gehäuses	entfernen.	Gleitrichtung	beachten.	Gehäuse	reinigen

3. Führungen	und	Feder	in	geeignetem	Lösungsmittel	reinigen.	Teile	gründlich	trocknen.
Führungen	nicht	schmieren,	dies	würde	zu	Schmutzansammlungen,	Verkleben	und	einem	lang-
samen	Betrieb	führen

4. Federn	und	Führungen	zusammensetzen	und	im	Gehäuse	montieren

5. Mundstückeinheit	wieder	einsetzen	und	mit	Madenschraube	sichern

Fehlersuche

Nieten werden nicht zugeführt

a) Schalter nicht eingeschaltet

b) Netzkabel	nicht	angeschlossen

c) Druckluft	nicht	angeschlossen

d) Gedrückter	Unterbrecher

e) Schmutzige	Nietenführungen

f) Mundstück	nicht	vollständig	eingeschoben

g) Zwei	oder	mehrere	Nieten	im	Zuführbereich
(Mundstück	abheben	und	Verstopfung	entfernen)

h) Ungenügender	Luftdruck

i) MCS	Werkzeugsystem	nicht	betriebsbereit

j) Fremdkörper	in	der	Zuführschiene



Pflege und Unterhalt

Bei	normalem	Gebrauch	muss	lediglich	das	Mundstück	des	Zuführautomaten	von	Zeit	zu	Zeit	
gereinigt	werden.	Dazu	Rändelschraube	lösen	und	das	Mundstück	entfernen.	Die	beiden	Senkkopf-
schrauben,	die	die	hintere	Abdeckung	festhalten,	entfernen	und	die	Abdeckung	vorsichtig	entfernen.

Bemerkung:	Aufpassen,	dass	die	inneren	Führungsbacken	und	Federn	nicht	verloren	gehen.

Einbauanleitung: 
Führungsbacken	und	Federn	wie	gezeigt	zusammensetzen	und	mit	dem	Inbus-Schlüssel,	der	für	die	
zwei	Senkkopfschrauben	benutzt	wird,	festhalten.	Das	Ganze	auf	der	Einheit	mit	den	Backen	in	den	
vorgesehenen	Schlitzen	platzieren.	Den	Inbus-Schlüssel	langsam	entfernen.	Die	Abdeckung	muss	
vollständig	aufliegen,	damit	die	Senkkopfschrauben	angezogen	werden	können.

Zum	Reinigen	der	Mundstückeinheit	den	Schmutz	von	der	Oberfläche	der	Führungsbacken	und	
vom	Führungsschlitz	im	Adaptergehäuse	abwischen.	Ein	Schmieren	der	Führungsbacken	wird	nicht	
empfohlen.	Kein	Fett	oder	festes	Schmiermittel	auf	diesen	Oberflächen	verwenden,	dies	würde	
Schmutz	ansammeln	und	einen	einwandfreien	Betrieb	verhindern.



Fehlersuche

Fehler 

Zuführtrommel	rotiert	nicht

Zuführtrommel	rotiert,	aber	der	
Niet	wird	nicht	eingeführt

Einheit	aktiviert,	aber	der	Niet	
wird	nicht	ins	Werkzeug	einge-
führt

Mögliche Ursache

Netzkabel	ausgezogen	oder	
ausgeschaltet

Luftzufuhr	ausgezogen	oder	
abgeschaltet

Nietwerkzeug	MCS	ist	nicht	
eingeschaltet

Einheit	wurde	mehrmals	ak-
tiviert	ohne	das	Werkzeug	zu	
entfernen

Zwischen	dem	Aktivieren	
haben	sich	zwei	oder	mehr	
Nieten	in	den	Mundstück-Füh-
rungsbacken	verklemmt

Behebung

Netzkabel	anschliessen,	Schal-
ter einschalten
Werkzeug	einführen

Luftzufuhr	und	Ventil	überprü-
fen

Schalter einschalten

Mundstück	und	lose	Nieten	
entfernen

Den	Nietzuführautomaten	so	
positionieren,	dass	das	direkte	
Einführen	des	Werkzeuges	
einfacher	wird

Pos. Bezeichnung
1 Mundstückeinheit
2 Schutzfeder
3 Vereinzeler	-Einheit
4 Behälterdeckel
5 Nietrutsche
6 Ausrichtprisma
7 Traggriff
8 Getriebemotor-Deckel
9 Luftanschluss
10 Typenschild
11 L	-Bügel	für	Werktisch
12 EIN/AUS	Schalter
13 Rotationstrommel
14 Nietenbehälter
15 Rändelschraube
16 Netzkabel
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Kabel-Index

Die	Kabel-Nummern	für	die	elektrischen	Schemen	(Abildungen	5	-	8)	werden	hier	spe-
zifiziert	und	sind	auf	den	nachstehenden	Seiten	auf	Kabelbäumen	und	Komponenten-
Untergruppen	aufgeführt.
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Reparaturen

Gerät S/N Datum Ausgeführte Arbeiten




